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Hordár ¡ro!
Die M ode von gestern. — D ie M ode von  

heute. — D ie M ode von m orgen.
Vor vier Jahrzehnten noch bew iesen  in 

Budapest die ziemlich verbreiteten W irtshaus

Budapestre vonatkozó újságcikkek
Szerző .......  ........

Cím H c r r c í o J L  ^  -  ¿2e>l

Forrás

%ya . 
(Hely)

/ # / 3  %

(Idő)
tum, von den deutschen Institutionen abgew en­
det, unser Leitstern ist Albion. Englische Ware 
verdrängt die deutsche, englischer Sport hat die 
deutsche Turnerei vernichtet, die »English lady«

(Köt, v. füz.)

Osztályozás

Tárgy

3 3 h

Hely

Idő

t?  ¡ 3 .
Személy

Helyszám

Schilde: » G a s t h a u s  z u m  H o r d á r « ,  » V e n -  Dt an die Stelle des deutschen »Fräulein« g é ­
l l é  g l  ö  a t r o g e r h e z «  die grosse Beliebtheit treten und der englische »M essenger boy« hat 
der Institution der Dienstm änner. Der »Troger«, den alten, gem ütlichen, verlässlichen »Troger« 
Targoncás, Hordár, Dienstm ann — w ie die überflügelt.
M itglieder dieser ehrenhaften Gilde genannt Der M e s s e n g e r  b o y  tritt an die Stelle 
wurden -— bildete eine charakteristische Sírás- des Hordárs. Er ist jünger, eleganter, rascher, 
senfigur, einen Liebling der Pester Jugend und Dt die G egenwart, der Hordár die Vergan- 
Pflastertreter, die die unbedingte Diskretion die genheit. Er ist der Fortschritt, der Hordár der 
ser beflügelten Boten zu schätzen w ussten K onservativism us. Er ist die M ode von h e u te : 
Zu allem war er zu brauchen. Bei der ¡Ueber im d morgen, der Dienstm ann die vergessene  
Siedlung war der Hordár eine unerlässlich: M ode der Grossväter. Er rast auf seinem  Zwei-
Vertrauensperson, der die besorgte Hausfra rade durch die Stadt, der Dienstm ann trabt ge- 
mit voller Beruhigung ihre altvaterischen Mc mächlich durch den Bezirk. Er kennt ganz Buda- 
bel anvertrauen konnte und der dafür garar pest, der Dienstm ann nur seinen nächsten Stadt- 
tierte, dass nichts den W eg  der irdischen Ve: teil. Er ist das Symbol des unrastigen, hasten-
nichtung gehe. Im Quartier latin war er d; den, nervösen Budapest, der Dienstm ann das
diskrete Vermittler für m öglichst hohe Darlelié Sym bol des gem ächlichen, stillen, behäbigen, 
auf überflüssige Winterröcke. Der Jeuness nunmehr verschwundenen Alt-Budapest,
dorée leistete er als verständnisvoller Liebe Und w ie die neue Zeit neue Strömungen !
Bote unvergleichliche Dienste. Der Hordár w i  neue Bedürfnisse gezeitig t hat, so hat sich°die  
zu allem zu gebrauchen, dabei in seinen Fo v ielseitige Verwendbarkeit des M essenger boys 
derungen bescheiden, in seinem  Benehm en lic verhundertfacht. Vermittler von Billets-doux  
bensw ürdig, zuvorkommend, in der Ausführung Zusteller von  Mahnbriefen, Erforscher diskreter 
langsam , behäbig, aber zuverlässlich und sichei G eldquellen, Behüter heimlicher Rendez-vous, 

Doch »der nichts schonende Zahn der Zei Privatdetektiv, Liebes- und G eschäfisbote: das 
schonte auch die altehrwürdige Institution de; alles ist der M essenger boy. Und w as der alte 
Hordáré nicht«, w ie die modernen Schriftsie! Hordár n ie und nimmer sein konnte, der Mes- 
ler so schön und geschm ackvoll sagen würden, senger b oy  ist auch das gew orden: D uellzeuge, 
Kaum ein M enschenalter ist seit der Einfüh- Sekundant. Aus M arosvásárhely kommt die Bot- 
rung aus Deutschland verflossen, und schor schaft, dass dort ein Duellant zw ei M essenger  
ist sie auf den Aussterbeetat gesetzt, verdräng; boys als Sekundanten gem ietet habe. H öher gehts ' 
überflügelt und in einigen w enigen W ochen w ir w ohl nimmer. Es ist aber w enigstens konse- 1 
man den »letzten Mohikaner« nur mehr in de quent. In dem Lande, w o das Duell eifie demo- 
M useen zeigen. Wir haben uns yom Deutscl kratische Institution gew orden ist, w o  Duelle

so  w ohlfeil w ie Brombeeren sind, w o  voom  drei­
zehnjährigen Ladenhüter ois zum M inisterpräsi­
denten alle W elt ohne LJnterschied duelliert, 
ist der M essenger boy als D uellzeuge nur eine  
natürliche Erscheinung'.

D er Hordár, die M ode von gestern, ist im 
'Aussterben begriffen, der duell- und satisfak­
tionsfähige M essenger boy, die M ode von heute, 
rast durch die Strassen. W as wird die M ode 
.von m orgen sein ? Sie dämmert schon. Der 
B ote in den Lüften ist nur mehr die Frage 
,von Stunden, Wie lange wird es währe

auch der letzte M essenger boy Trauergesänge  
anstimmt vor den Trümmern des letzten, ver­
gessenen , altmodischen Bizgkles, das verdrängt 
worden ist vom Aeropjan.

1 1 Asmodi.
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